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Erster Abschnitt 

Grundlagen des Vereins 

§ 1 Name und Sitz. 1Der Verein führt den Namen „Luftsportverein Vilshofen e.V.“ 
(LSV) mit Sitz in Vilshofen. 2Er ist am 23.11.1956 in das Vereinsregister des Amtsge-
richts Passau unter Nr. 715 eingetragen worden. 

§ 2 Zweck. (1) 1Der Luftsportverein Vilshofen e. V. verfolgt ausschließlich und un-
mittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ 
der Abgabenordnung. 2Er ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. 3Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 
verwendet werden. 4Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Ver-
eins. 5Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  

(2) 1Zweck des Vereins ist die Pflege und Förderung des Luftsports unter Berück-
sichtigung der Ziele des Natur- und Umweltschutzes. 2Der Satzungszweck wird insbe-
sondere durch die flugsportliche Aus- und Weiterbildung, den Betrieb von Luftfahr-
zeugen sowie Luftsportgeräten, die Ausrichtung, Teilnahme und Förderung von sport-
lichen Übungen, Leistungen und Wettbewerben, sowie die Einrichtung und den Un-
terhalt von flugbetrieblichen Anlagen, einschließlich Gebäuden, sowie eines Flugplat-
zes – jeweils unter besonderer Berücksichtigung der Förderung der Jugendarbeit – 
verwirklicht. 

§ 3 Geschäftsjahr. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 3a Formvorgaben. 1Schriftform im Sinne dieser Satzung erfordert eine eigen-
händige Namensunterschrift. 2Die Schriftform wird auch dadurch gewahrt, dass die Er-
klärung digital übermittelt wird; dafür genügt die digitale Wiedergabe des Erklärungs-
inhalts und der Namensunterschrift. 3Der Gesamtvorstand kann durch Vereinsordnung 
für einzelne Erklärungen abweichende Vorgaben vorsehen. 4Zwingende gesetzliche 
Vorgaben bleiben unberührt. 

§ 3b Vergütung/Aufwendungsersatz für Organe und Mitglieder. (1) 1Organ- 
und Vereinsämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. 2Die Mitgliederver-
sammlung kann im Rahmen des Höchstsatzes nach § 3 Nr. 26a EStG und unter Berück-
sichtigung der haushälterischen, steuerlichen und rechtlichen Möglichkeiten des Ver-
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eins eine jährliche, angemessene pauschale Aufwandsentschädigung für einzelne oder 
alle Organ- und Vereinsämter beschließen. 

(2) 1Der Gesamtvorstand ist berechtigt, Mitglieder zu Tätigkeiten für den Verein 
gegen Zahlung einer angemessenen Aufwandsentschädigung unter Berücksichtigung 
der haushälterischen Situation des Vereins zu beauftragen. 2Die Zahlungen pro Mit-
glied dürfen je nach Tätigkeit den Höchstsatz nach § 3 Nr. 26 EStG beziehungsweise 
§ 3 Nr. 26a EStG nicht überschreiten. 

(3) 1Mitglieder und Organmitglieder des Vereins sowie Personen, die ein Verein-
samt bekleiden, haben einen Aufwendungsersatzanspruch für solche Aufwendungen, 
die ihnen durch übertragene Tätigkeiten für den Verein entstanden sind; der Anspruch 
auf Aufwendungsersatz kann nur innerhalb einer Frist von sechs Monaten nach seiner 
Entstehung unter Nachweis ordentlicher Belege und Aufstellungen geltend gemacht 
werden. 2Im Übrigen findet § 27 Absatz 3 Satz 1 BGB entsprechend Anwendung. 3Der 
Gesamtvorstand kann die Höhe des Aufwendungsersatzes begrenzen, wenn die Haus-
haltslage dies erfordert. 

(4) Weitere Einzelheiten regelt die Finanzordnung des Vereins, die vom Gesamt-
vorstand erlassen und geändert werden kann. 

Zweiter Abschnitt 

Mitgliedschaft 

§ 4 Mitgliedschaft. (1) Der Luftsportverein Vilshofen e. V. besteht aus 

1. aktiven Mitgliedern, 

2. passiven Mitgliedern, 

3. fördernden Mitgliedern, 

4. Ehrenmitgliedern und  

5. Jugendmitgliedern. 

(2) Aktive, passive, Ehren- und Jugendmitglieder können nur natürliche Personen 
sein. Förderndes Mitglied kann auch eine juristische Person werden. 

§ 5 Erwerb der Mitgliedschaft. (1) 1Über den schriftlichen Antrag, als Mitglied 
des Vereins aufgenommen zu werden, entscheidet der Gesamtvorstand innerhalb ei-
nes Monats nach Eingang des Aufnahmeantrags bei ihm durch schriftliche Bestätigung 
der Aufnahme oder deren Ablehnung. 2Die Ablehnung kann ohne Angabe von Grün-
den erfolgen. 3In seinem schriftlichen Antrag wählt der Bewerber zugleich seinen Mit-
gliedsstatus nach § 4 Absatz 1 Nummer 1 oder 3. 

Fassung vom 21. März 2026 Satzung LSV Vilshofen e.V. 3



(2) 1Ehrenmitglieder sind diejenigen Mitglieder, die sich in besonderer Weise um 
den Verein oder den Flugsport verdient gemacht haben. 2Sie werden auf Vorschlag 
des Gesamtvorstands durch Beschluss der ordentlichen Mitgliederversammlung mit 
einer Mehrheit von drei Viertel der anwesenden Mitglieder hierzu ernannt. 

(3) 1Mit der Aufnahme eines Minderjährigen als Mitglied gilt es unabhängig von 
seiner Statuswahl als Jugendmitglied. 2Die Aufnahme eines Minderjährigen als Mit-
glied des Vereins steht unter der aufschiebenden Bedingung, dass seine gesetzlichen 
Vertreter die Mithaftung für Ansprüche, die dem Verein gegen das minderjährige Mit-
glied zustehen, übernehmen. 3Mit der Vollendung des 18. Lebensjahres wandelt sich 
die Mitgliedschaft für das folgende Geschäftsjahr in eine aktive Mitgliedschaft, sofern 
das Mitglied im Aufnahmeantrag keine andere Statuswahl getroffen hat, oder spätes-
tens einen Monat vor Wirksamwerden der Umwandlung eine andere Mitgliedsgruppe 
schriftlich wählt. 

§ 6 Erlöschen und Änderung der Mitgliedschaft. (1) Die Mitgliedschaft im Luft-
sportverein Vilshofen e. V. erlischt durch 

1. Austritt: 1Der ordentliche Austritt ist nur zum Schluss des Geschäftsjahres un-
ter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 3 Monaten zulässig. 2Ausnahmsweise ist 
der Austritt mit sofortiger Wirkung binnen einer Frist von 1 Monat, nachdem die 
Mitgliederversammlung die Erhebung einer Umlage nach § 9 Absatz 2 beschlos-
sen hat, zulässig. 3Der Austritt muss schriftlich erklärt werden. 

2. Ausschluss: 1 Gegen den Beschluss ist Einspruch an die Mitgliederversamm-
lung innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe zulässig. 2Die Mitglieder-
versammlung entscheidet mit einfacher Mehrheit. 3Der Einspruch ist schriftlich 
beim Gesamtvorstand einzureichen. 

3. Auflösung des Vereins, 

4. Tod des Mitglieds. 

(2) 1Das ausscheidende Mitglied hat keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen. 
2Fällige Verpflichtungen sind noch zu erfüllen. 3Im Einzelfall kann eine Umlage gestun-
det, erlassen oder erstattet werden, wenn dies insbesondere mit Rücksicht auf ihre 
Höhe und die Gründe des Ausscheidens der Billigkeit entspricht. 

(3) 1Ein passives oder förderndes Mitglied kann seinen Status durch schriftliche 
Erklärung unter Einhaltung einer Frist von einem Monat zum Beginn eines Monats in 
eine aktive Mitgliedschaft ändern. 2Ein aktives Mitglied kann seinen Status durch 
schriftliche Erklärung unter Einhaltung einer Frist von einem Monat zum Schluss des 
Geschäftsjahres in eine passive oder fördernde Mitgliedschaft ändern. 
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Dritter Abschnitt 

Rechte und Pflichten der Mitglieder 

§ 7 Rechte und Pflichten der aktiven und passiven Mitglieder, sowie Ehren- 
und Jugendmitglieder. (1) Alle Mitglieder sind der Satzung des Luftsportvereins un-
terworfen; sie verpflichten sich, den satzungsgemäßen Zwecken des Vereins zu dienen. 

(2) 1Alle Mitglieder haben das Recht, an den durch den Luftsportverein gebote-
nen Vorteilen im Rahmen der Satzung und Vereinsordnung teilzuhaben. 2Passive Mit-
glieder sind von der Nutzung der Luftfahrzeuge und Luftsportgeräte ausgeschlossen. 

(3) Mitglieder üben ihr Wahl- und Stimmrecht aus, soweit sie das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. 

§ 8 Rechte und Pflichten der fördernden Mitglieder. (1) 1Fördernde Mitglieder 
gehen über den festgelegten jährlichen Mindestbeitrag beziehungsweise einen selbst 
festgelegten höheren jährlichen Beitrag hinaus keine Verpflichtungen ein. 2Über die 
Höhe des Mindestbetrags und die Fälligkeit entscheidet auf Vorschlag des Gesamtvor-
stands die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 

(2) Ihnen steht ein Wahl- und Stimmrecht nicht zu und sie sind von der Nutzung 
der Luftfahrzeuge und Luftsportgeräte sowie aller sonstigen Vereinseinrichtungen aus-
geschlossen. 

§ 9 Beiträge und Gebühren. (1) 1Aktive und passive Mitglieder zahlen Jahresbei-
träge; der Jahresbeitrag für passive Mitglieder ist geringer anzusetzen als für aktive 
Mitglieder. 2Neu eintretende oder wieder eintretende Personen, die als Mitglied auf-
genommen werden, zahlen eine Aufnahmegebühr. 3Die Aufnahmegebühr kann für 
Flugschüler geringer sein; Fördermitglieder und Jugendmitglieder sind von der Auf-
nahmegebühr befreit. 4Über die Höhe und Fälligkeit der Jahresbeiträge und der Auf-
nahmegebühr entscheidet auf Vorschlag des Gesamtvorstands die Mitgliederver-
sammlung mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 

(1a) 1Erklärt ein neu aufgenommenes Mitglied schriftlich für den Verein als Flug-
lehrer bei der Flugausbildung ehrenamtlich tätig zu werden und die hierfür erforderli-
chen Berechtigungen in der Flugschule des Vereins zu erwerben oder verfügt bereits 
über die hierfür erforderlichen Berechtigungen, kann der Gesamtvorstand die Auf-
nahmegebühr dieses Mitglieds reduzieren oder erlassen. 2Satz 1 Alternative 1 gilt nur 
für Personen, die bereits eine oder mehrere Lizenzen besitzen und für mindestens eine 
dieser vorhandnen Lizenzen die Berechtigung als Fluglehrer erwerben werden. 

Fassung vom 21. März 2026 Satzung LSV Vilshofen e.V. 5



(1b) 1Wird ein Mitglied im Laufe des Geschäftsjahres aufgenommen, so hat es den 
ersten Jahresbeitrag nur anteilig für die übrigen Monate des Geschäftsjahres zu leis-
ten; der Monat des Beitritts wird mitgezählt. 2Wird eine passive oder fördernde Mit-
gliedschaft gemäß § 6 Absatz 3 Satz 1 im Laufe des Geschäftsjahres in eine aktive Mit-
gliedschaft geändert, bestimmen sich die Höhe des Jahresbeitrags anteilig nach dem 
jeweiligen Mitgliedsstatus. 3Wird eine Fördermitgliedschaft erstmalig in eine aktive 
oder passive Mitgliedschaft geändert, ist das Mitglied verpflichtet die aktuelle Auf-
nahmegebühr zu zahlen. 

(2) 1Von den aktiven und passiven Mitgliedern kann eine Umlage für den Fall ei-
nes außerordentlichen Finanzbedarfs des LSV erhoben werden. 2Die Höhe der Umlage 
ist auf das Dreifache des Jahresbeitrags begrenzt. 3Die Erhebung der Umlage ist zuläs-
sig, wenn der außerordentliche Finanzbedarf aus Rücklagen des Vereins nicht gedeckt 
werden kann. 4Über die Erhebung der Umlage beschließt die Mitgliederversammlung 
mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder. 

(3) Von den Mitgliedern kann ferner Nutzungsentgelt für die Nutzung von Ver-
einseinrichtungen erhoben werden (§ 14 Absatz 6). 

(4) 1Weitere Einzelheiten regelt die Finanzordnung des Vereins (§ 3b Absatz 4). 
2Sie kann insbesondere Vorschriften über Mahngebühren und sonstige Gebühren we-
gen eines erhöhten Bearbeitungsaufwands enthalten. 

Vierter Abschnitt 

Ordnungsrecht und Vereinsstrafen 

§ 10 Ordnungsrecht. (1) Der Luftsportverein Vilshofen kann gegenüber den ein-
zelnen Mitgliedern Ordnungsmaßnahmen verhängen, wenn das Mitglied 

1. durch sein Verhalten das Ansehen des Vereines, seiner Dachverbände oder 
der allgemeinen Luftfahrt schädigt, 

2. gegen die Satzung, die Ziele und Interessen des Vereins, seine Ordnungen 
oder die luftrechtlichen Vorschriften zuwiderhandelt, 

3. gegen Beschlüsse oder Weisung der Vereinsorgane verstößt, 

4. den Anordnungen des Lehr- oder Aufsichtspersonals während des Flugbe-
triebs nicht Folge geleistet hat, 

5. die Berechtigung zur selbständigen Führung von Luftfahrzeugen rechtskräftig 
verloren hat 

und dies vorsätzlich oder fahrlässig geschieht. 
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(2) 1Ordnungsmaßnahmen sind 

1. Verwarnungen, 

2. Geldbußen, 

3. der zeitlich befristete Ausschluss von der Nutzung der Vereinseinrichtungen, 
insbesondere durch Flugverbote, 

4. der Ausschluss aus dem Verein nach § 6 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2. 
2Der Ausschluss aus dem Verein setzt eine grobe Pflichtverletzung voraus. 3Einer gro-
ben Pflichtverletzung stehen wiederholte oder mehrere erhebliche Pflichtverletzungen 
gleich. 4Im Fall nicht gezahlter fälliger Aufnahmegebühren, Jahresbeiträge oder Nut-
zungsgebühren ist ein Ausschluss erst möglich, wenn trotz zweimaliger schriftlicher 
Aufforderung nicht innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach letztmaliger Aufforde-
rung gezahlt wurde; zwischen erster und zweiter Aufforderung müssen zwei Wochen 
liegen. 

(3) 1Über die Ordnungsmaßnahme entscheidet nach schriftlicher oder mündlicher 
Anhörung der Gesamtvorstand; die Maßnahme ist dem betroffenen Mitglied schriftlich 
bekannt zu geben. 2Die besonderen Vorgaben für den Ausschluss nach § 6 Absatz 1 
Satz 1 Nummer 2 bleiben unberührt. 

(4) Der Gesamtvorstand regelt in einer Vereinsordnung die weiteren Einzelheiten 
des Ordnungsrechts. 

Fünfter Abschnitt 

Organe 

§ 11 Organe. Die Organe des Luftsportvereins Vilshofen sind: 

1. die Mitgliederversammlung, 

2. der Gesamtvorstand und 

3. die Kassenprüfer. 

Sechster Abschnitt 

Vorstand und Gesamtvorstand 

§ 12 Gesamtvorstand. (1) 1Der Gesamtvorstand besteht aus 

1. erstem Vorsitzenden, 

2. zweitem Vorsitzenden, 

3. Schatzmeister, 

4. Schriftführer, 
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5. Referenten für Motorflug, 

6. Referenten für Motorsegler und Segelflug, 

7. Ausbildungsleiter für Motorflug, 

8. Ausbildungsleiter für UL-Flug, 

9. Ausbildungsleiter für Motorsegler und Segelflug und 

10. vier Beisitzern. 
2Die Ämter nach Satz 1 Nummern 7 bis 9 werden nur besetzt, sofern der Verein 

eine Flugschule betreibt. 3Personalunion ist zulässig, sofern die Gesamtzahl des Ge-
samtvorstands neun Personen nicht unterschreitet; die Ämter des ersten und zweiten 
Vorsitzenden können nicht in Personalunion ausgeübt werden. 

(2) 1Die Ausbildungsleiter für Motorflug, für UL-Flug sowie für Motorsegler und 
Segelflug (Absatz 1 Nummer 7 bis 9) werden durch den Gesamtvorstand für die Wahl-
periode zu Mitgliedern des Gesamtvorstands bestimmt. 2Im übrigen werden die Mit-
glieder des Gesamtvorstands durch die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehr-
heit der anwesenden Mitglieder auf die Dauer von zwei Amtsjahren gewählt. 3Das 
Amtsjahr umfasst den Zeitraum von der Annahme der Wahl bis zur turnusgemäßen 
Wiederwahl oder Neuwahl eines anderen Mitglieds. 

(3) Vorsitzender kann nicht werden, wer in einem anderen Luftsportverein mit 
gleichen oder wesentlich ähnlichen Zwecken das Amt des ersten oder zweiten Vorsit-
zenden innehat. 

(4) Bei der Wahl der Beisitzer ist Gesamtwahl zulässig, wenn nicht mehr zu Wäh-
lende vorgeschlagen werden, als Wahlämter zu besetzen sind. 

(5) Wird einem Mitglied des Gesamtvorstands durch die Mitgliederversammlung 
mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder das Vertrauen entzogen, so hat 
dieses sein Amt zur Verfügung zu stellen. 

(6) 1Scheidet ein Mitglied des Gesamtvorstands vorzeitig aus, wird dieses Amt auf 
Beschluss des übrigen Gesamtvorstands kommissarisch bis zur nächsten Mitglieder-
versammlung besetzt. 2Bei gleichzeitigem Ausscheiden von mehr als zwei Mitgliedern 
des Gesamtvorstands ist innerhalb einer Frist von zwei Monaten die Mitgliederver-
sammlung zum Zwecke der Nachwahl einzuberufen. 

(7) 1Der Gesamtvorstand fasst seine Beschlüsse grundsätzlich in Sitzungen. 2Die 
Sitzung kann ohne Anwesenheit der Mitglieder des Gesamtvorstands an einem Sit-
zungsort im Wege der elektronischen Kommunikation, die jedenfalls eine Echtzeit-
übertragung des gesprochenen Wortes ermöglicht, durchgeführt werden. 3In einem 
solchen Fall ist in der Ladung anzugeben, wie die Mitglieder des Gesamtvorstands ihre 
Rechte im Wege der elektronischen Kommunikation ausüben können. 4Zu den Sitzun-
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gen hat der erste Vorsitzende oder der Schriftführer unter Wahrung einer angemesse-
nen Frist schriftlich einzuladen. 5Der Gesamtvorstand ist bei Anwesenheit von sieben 
Mitgliedern des Gesamtvorstands beschlussfähig. 6Er fasst seine Beschlüsse mit einfa-
cher Stimmenmehrheit, sofern die Satzung nichts anderes vorschreibt. 7Bei Stimmen-
gleichheit gibt die Stimme des ersten Vorsitzenden den Ausschlag. 8Stimmrechtsüber-
tragung ist unzulässig. 9Die Beschlussfassung kann auch im Umlaufverfahren erfolgen, 
sofern kein Mitglied des Gesamtvorstands widerspricht. 10In diesem Fall gilt ein Be-
schluss als gefasst, wenn mehr als die Hälfte der Mitglieder des Gesamtvorstands zu-
gestimmt hat – ihre Unterrichtung über den Beschlussgegenstand vorausgesetzt. 11Ein 
Mitglied des Gesamtvorstands, das mehrere Funktionen in Personalunion ausübt, hat 
nur eine Stimme. 

(8) Der Gesamtvorstand kann sich eine Geschäftsordnung geben. 

§ 13 Gesetzlicher Vorstand / Vertretungsbefugnis. Der Luftsportverein Vils-
hofen e. V. wird gerichtlich und außergerichtlich durch den ersten Vorsitzenden allein 
oder durch den zweiten Vorsitzenden und den Schatzmeister gemeinschaftlich vertre-
ten. 

§ 14 Aufgaben und Befugnisse des Gesamtvorstands. (1) Der Gesamtvorstand 
führt die Geschäfte des Vereins und beschließt über alle Angelegenheiten, die nicht 
der Mitgliederversammlung vorbehalten sind. 

(2) Der Gesamtvorstand kann Dritte entgeltlich zur Erledigung einzelner Aufga-
ben beschäftigen, sofern die Erledigung solcher Aufgaben durch Vereinsmitglieder 
nicht möglich oder zweckmäßig erscheint. 

(3) Dem Gesamtvorstand obliegt insbesondere die Festsetzung der Tagesord-
nung, sowie die Einberufung und Leitung der ordentlichen und außerordentlichen 
Mitgliederversammlungen, die Ausführung der Vereinsbeschlüsse und die Verwaltung 
des Vereinsvermögens. 

(4) 1Der Gesamtvorstand ist berechtigt, ein Mitglied des Gesamtvorstands oder 
ein anderes Vereinsmitglied zur Vertretung des Vereins zu ermächtigen. 2Die Ermächti-
gung hat schriftlich unter Bezeichnung des Vertretungsrahmens zu erfolgen. 

(5) 1Zur Beratung wichtiger Angelegenheiten kann der Gesamtvorstand Aus-
schüsse ernennen; mindestens ein Mitglied des Gesamtvorstands muss dem Aus-
schuss angehören. 2Der Ausschuss unterbreitet dem Gesamtvorstand Beschlussvorla-
gen oder vertritt den Verein nach Maßgabe des Absatz 4. 

(6) 1Der Gesamtvorstand legt das Entgelt für die Nutzung der Vereinseinrichtun-
gen, insbesondere der Luftfahrzeuge und Luftsportgeräte fest. 2Er regelt die Voraus-
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setzungen für die Durchführung der Nutzung der Vereinseinrichtungen und des Flug-
betriebs. 3Die Höhe der Gebühr hat sich dabei an den tatsächlich anfallenden Kosten 
unter Berücksichtigung einer wirtschaftlichen und sparsamen Kassenführung zu orien-
tieren; dies schließt insbesondere nicht aus, bei der Berechnung von Gebühren ab-
sehbare in Zukunft anfallende Kosten wie notwendige Wartungen, Instandhaltungen 
und Reparaturen mit einzukalkulieren. 4Dabei ist vorrangig auf die Sicherheit des Flug-
betriebs Rücksicht zu nehmen. 5Hierzu kann der Gesamtvorstand durch Vereinsord-
nung die Nutzung der Vereinseinrichtungen und den Flugbetrieb regeln. 

Siebter Abschnitt 

Kassenprüfung 

§ 15 Kassenprüfer. (1) Die Mitgliederversammlung wählt aus dem Kreis der Mit-
glieder mindestens zwei Kassenprüfer und zwei Stellvertreter; diese dürfen nicht dem 
Gesamtvorstand angehören. 

(2) 1Die Kassenprüfer berichten der Mitgliederversammlung über das Ergebnis 
der Kassenprüfung und äußern sich zur Entlastung des Gesamtvorstands. 2Durchge-
führte Kassenprüfungen sind zu Protokoll zu vermerken. 

Achter Abschnitt 

Mitgliederversammlung 

§ 16 Ordentliche Mitgliederversammlung (Hauptversammlung). (1) 1Die Mit-
gliederversammlung ist das oberste Organ des Luftsportvereins Vilshofen e. V. 2Ihre 
Beschlüsse sind zu protokollieren und vom ersten Vorsitzenden und dem Schriftführer 
zu unterzeichnen. 

(2) Die Hauptversammlung findet im ersten Halbjahr eines jeden Kalenderjahres 
statt; sie wird vom Gesamtvorstand durch schriftliche Mitteilung an die Mitglieder von 
Ort, Zeit und Tagesordnung mit einer Frist von mindestens vier Wochen einberufen. 

(3) Gegenstand der Beratung und der Beschlussfassung der Hauptversammlung 
sind insbesondere 

1. der Geschäftsbericht des Gesamtvorstands, 

2. der Kassenbericht des Schatzmeisters, 

3. der Bericht der Kassenprüfer, 

4. die Entlastung des Gesamtvorstands, 

5. turnusgemäße Wahl des Gesamtvorstands, 

6. Wahl der zwei Kassenprüfer und zweier Stellvertreter, 
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7. Anträge aus dem Kreis der Mitglieder, 

8. Jahresbeiträge, Aufnahmegebühren und Umlagen, 

9. Ausschlüsse von Mitgliedern, 

10. Eintritt oder Verbleib in einem Verband, 

11. Aufstellung eines Wirtschaftsplans, 

12. Satzungsänderungen, 

13. Auflösung eines Vereins, 

14. Anstellung eines Geschäftsführers, 

15. wichtige und grundsätzliche Angelegenheiten, die der Gesamtvorstand ihr 
nach Beschluss überweist. 

(4) 1Anträge zur Tagesordnung müssen von den Mitgliedern spätestens 14 Tage 
vor der Hauptversammlung beim Gesamtvorstand schriftlich eingereicht werden. 2Die 
ergänzte Tagesordnung ist vor der Hauptversammlung an die Mitglieder erneut zu ver-
senden. 

(5) 1Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig; maßgeblich ist daher immer jeweils die 
erforderliche Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 2Sofern in der 
Satzung oder gesetzlich nichts anderes bestimmt ist, reicht für die wirksame Beschluss-
fassung eine einfache Stimmenmehrheit. 3Satzungsänderungen erfordern eine Mehr-
heit von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder. 

(6) Die Mitglieder üben ihr Stimmrecht persönlich aus. Jedes anwesende stimm-
berechtigte Mitglied hat eine Stimme. 

§ 17 Außerordentliche Mitgliederversammlung. (1) Außerordentliche Mitglie-
derversammlungen sind einzuberufen, wenn 

1. eine Nachwahl für den Gesamtvorstand erforderlich ist, 

2. die Abberufung eines Mitglieds eines Organs es erfordert oder 

3. mindestens ein Fünftel der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins dies 
schriftlich unter Angabe der Gründe und einer Tagesordnung beantragt. 

(2) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung kann vom Gesamtvorstand an-
beraumt werden, wenn die Belange des Vereins dies aufgrund eines Beschlusses des 
Gesamtvorstands erfordern. 

(3) Die Einladung der Mitglieder erfolgt in gleicher Weise wie zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung. 
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Neunter Abschnitt  

Flugschule 

§ 17a Vereinsflugschule, ATO. (1) Der Verein kann zur Verwirklichung des Ver-
einszwecks eine vereinseigene Flugschule errichten und betreiben. 

(2) Die Organisation, Leitung und Durchführung des Ausbildungsbetriebs erfolgt 
nach Maßgabe der geltenden rechtlichen und behördlichen Vorgaben unter Beach-
tung der Satzung und der dazu erlassenen Vereinsordnungen. 

§ 17b Verhältnis von Flugschule und Gesamtvorstand. (1) 1Der Gesamtvor-
stand ist verantwortlich für die ordnungsgemäße Einrichtung, Aufrechterhaltung und 
Beaufsichtigung der Flugschule. 2Die innerhalb der Flugschule erforderlichen Funktio-
nen und Positionen ergeben sich aus den jeweils geltenden gesetzlichen und behörd-
lichen Vorgaben. 3Die Bestellung der mit diesen Funktionen betrauten Personen er-
folgt durch den Gesamtvorstand; er kann die Bestellung jederzeit widerrufen. 

(2) 1Der Gesamtvorstand stellt sicher, dass dem Verein die für den Betrieb der 
Flugschule erforderlichen Einrichtungen zur Verfügung stehen und sich in einem ord-
nungsgemäßen Zustand befinden. 2Er stellt dem verantwortlichen Betriebsleiter die im 
Rahmen der wirtschaftlichen, steuerlichen und rechtlichen Möglichkeiten des Vereins 
erforderlichen finanziellen Mittel zur Verfügung. 

(3) 1Der verantwortliche Betriebsleiter der Flugschule stellt sicher, dass der Aus-
bildungsbetrieb in Übereinstimmung mit den geltenden gesetzlichen und behördli-
chen Vorgaben durchgeführt wird. 2Er ist im Rahmen seines Aufgabenbereichs zur Ver-
tretung des Vereins als besonderer Vertreter gemäß § 30 BGB ermächtigt. 3In diesem 
Umfang verwaltet sich die Flugschule eigenständig. 

(4) Soweit für Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Betrieb der Flugschule ein 
Beschluss des Gesamtvorstands erforderlich ist, ersucht der verantwortliche Betriebs-
leiter den Gesamtvorstand hierzu. 

§ 17c Fluglehrer und Flugschüler. (1) 1Die von der Flugschule zur Ausbildung 
zugelassenen Fluglehrer sowie die Flugschüler müssen Mitglieder des Vereins sein. 
2Der Einsatz von externen Fluglehrern im Einzelfall bedarf der Zustimmung des Ge-
samtvorstands. 

(2) Die Fluglehrer werden im Rahmen der rechtlichen und behördlichen Vorgaben 
mit der Ausführung des Theorieunterrichts beauftragt; § 3b Absatz 2 ist mit der Maß-
gabe anzuwenden, dass die Beauftragung durch die Flugschule erfolgt. 
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Zehnter Abschnitt  

Haftung und Datenschutz 

§ 18 Haftungsumfang. (1) 1Der Verein haftet gegenüber seinen Mitgliedern nur 
für grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz, solange und soweit die Ansprüche nicht durch 
eine Versicherung gedeckt sind. 2Für die Haftung seiner Organmitglieder, besonderen 
Vertreter und der für ihn tätigen Mitglieder gelten § 31a BGB und § 31b BGB; § 31b 
BGB ist auch für die Haftung gegenüber Mitgliedern entsprechend anzuwenden. 3Für 
die Haftung seiner Organmitglieder und für besondere Vertreter gegenüber dem Ver-
ein und den Mitgliedern gilt § 93 Abs. 1 S. 2 AktG entsprechend. 

(2) 1Im Übrigen haften Mitglieder dem Verein gegenüber nur für Schäden infolge 
grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz. 2Ihre Haftung dem Verein gegenüber ist nur dann 
nicht beschränkt, solange und soweit die Ansprüche durch eine Versicherung gedeckt 
sind. 

§ 18a Datenschutz. (1) 1Der Verein erhebt und verarbeitet im Rahmen seiner Tä-
tigkeiten Daten. 2Die Erhebung und Verarbeitung erfolgt nach den gesetzlichen Be-
stimmungen. 3Das weitere regelt der Gesamtvorstand durch Vereinsordnung. 

(2) 1Zur Wahrnehmung satzungsgemäßer Mitgliederrechte kann der Gesamtvor-
stand Mitgliedern auf deren Verlangen unter Darlegung eines berechtigten Interesses 
Einsicht in das Mitgliederverzeichnis gewähren, wenn diese schriftlich versichern, dass 
die Daten nicht zu anderen Zwecken verwendet werden. 2Der Zugriff auf diese Daten 
ist auf die hierfür zuständigen Organmitglieder und beauftragten Personen zu be-
schränken. 

(3) 1Zuständig für die Bestellung eines Datenschutzbeauftragten ist soweit erfor-
derlich der Gesamtvorstand. 2Der jeweilige Datenschutzbeauftragte hat in der Mitglie-
derversammlung ein Teilnahme- und Rederecht, auch wenn er kein Vereinsmitglied ist. 
3Dies gilt für Sitzungen des Gesamtvorstands entsprechend. 

Elfter Abschnitt  

Auflösung des Vereins 

§ 19 Auflösung des Vereins. (1) 1Die Auflösung des Vereins kann nur in einer be-
sonderen, zu diesem Zweck einberufenen, außerordentlichen Mitgliederversammlung 
beschlossen werden. 2Die hierfür erforderliche Mehrheit beträgt drei Viertel aller 
stimmberechtigten Mitglieder des Vereins. 3Sind weniger als drei Viertel aller stimmbe-
rechtigten Mitglieder in der Auflösungsversammlung vertreten, muss innerhalb von 
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zwei Monaten eine zweite Mitgliederversammlung einberufen werden; in dieser reicht 
eine Mehrheit von drei Viertel der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 

(2) Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt 
das Vermögen des Vereins an die Stadt Vilshofen. 

(3) Der Empfänger des Vereinsvermögens hat dies ausschließlich und unmittelbar 
zu gemeinnützigen Zwecken zu verwenden.
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